
Das Schulmuseum Bremen ist in der ehemaligen 

Volksschule Auf der Hohwisch untergebracht. 

Das eindrucksvolle Jugendstilgebäude wurde 1904 

in Hastedt erbaut. Die Ausstellung vermittelt 

Kindern und Erwachsenen Bremer Alltags- und 

Schulgeschichte. 

„Gerade sitzen, Ohren spitzen“ 

Leben und Lernen um 1900 

In diesem Programm können Schüler:innen den 

kaiserzeitlichen Alltag und Unterricht erkunden. Als 

Einstieg in die Schule um 1900 werden die Kinder 

durch die Ausstellung geführt. Im Mittelpunkt des 

Programms steht die Zeitreise im historischen 

Klassenraum mit alten Schulbänken, Katheder und 

Spucknapf. Dort wird erfahrbar, wie eine 

Schulstunde vor etwa 120 Jahren hätte sein 

können.  

Wie unterscheidet sich der Schulalltag damals von 
dem heutigen? Was benutzten Schüler:innen zum 
Schreiben, Rechnen, Turnen? Für das Rollenspiel 

können sich die Kinder verkleiden und schreiben 
mit Griffel und Schiefertafel. Der strenge 
Schulalltag wird auf diese Art spielerisch vermittelt. 

Dauer: 1,5 Std. 
Kosten: 4 € pro Person /  
1 € pro Person für Bremer Schulen 

„Muckefuck und Sirupbrot“ 

Schulalltag und Frühstück 

Anschließend an die Zeitreise kann die Gruppe ein 
historisches Frühstück probieren. Dort gibt es 
Alltägliches, wie es vor 100 Jahren auf den Tisch 

kam. Beim Frühstück lassen Geruch und 
Geschmack von Zuckerrübensirup, Marmelade und 
Malzkaffee den Alltag der Kaiserzeit auch sinnlich 

erleben. 
Dauer inkl. Zeitreise: 2 Std. 
Kosten: 7 € pro Person / 

4 € pro Person für Bremer Schulen 
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„Klecksen verboten“ 

Alte Schrift und Schulalltag 

An die Zeitreise mit historischem Unterricht kann man 
auch ergänzend das Modul „Klecksen verboten“ 
anschließen. Hier steht die alte Schrift im Mittelpunkt 
und das Schreiben mit einer Feder. 

Wie sah die Schrift aus, die in der Kaiserzeit in 

Deutschland gelehrt wurde? Kurrent war lange Zeit 
die gebräuchlichste Schreibschrift in der Schule. Die 
Schüler:innen lernen einige Buchstaben und 

Wörter der alten deutschen Schrift kennen und 
üben den Umgang mit Tinte und Feder. Sie basteln 
eine Schiefertafel und probieren darauf ihre neu 

erworbenen Fertigkeiten in der Schrift aus. 

Geeignet ab Klasse 3 
Dauer: 2 Std. 

Kosten: 6 € pro Person/ 
3 € pro Person für Bremer Schulen 

„Museumskoffer“ 

Zum Thema Schule und Kinderleben in der 

Kaiserzeit bieten wir auch umfangreiches Material 
als Museumskoffer an. Er beinhaltet u.a. Schiefer-
tafeln und Griffel, historische Kleidungsstücke und 

Fibeln, Dokumente und Fotomaterial der Schule 
um 1900. Nach Absprache / je nach Bedarf kann der 
Koffer mit Zusatzmaterial befüllt werden. 

 Das Angebot richtet sich an Schulen für
Projektwochen und Schuljubiläen zum Ausleihen.

Schreibgerät ist in Klassensatz-Stärke vorhanden.

Leihgebühr pro Woche: 40 € 

Anmeldung:  
Schulmuseum Bremen 
Auf der Hohwisch 61-63, 28207 Bremen 
schulmuseum@lis.bremen.de 
www.schulmuseum-bremen.de  
Tel. 0421 - 696 233-0 

Es gibt außerdem ein Extra-Programm „Kinder 
haben Rechte“ über Kinderrechte aus 
historischer und aktueller Perspektive - 

sprechen Sie uns dazu gerne an! 


